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Ich habe grade schon wieder eine Anfrage bekommen für einen Gesprächstermin.
Es ist eigentlich in den meisten Fällen diese Mutter. Die Dinge sind meist belanglos und
unwichtig und immer wieder muss ich mir für sie Zeit nehmen.
Wie kann sich ihr Schatzi in Religion verbessern. Wie kann sich ihr Schatzi nun in Kunst
verbessern. Ich hätte dies und jenes gesagt, wie ich das meinen würde. Ihr Sohnemann wär ja
nun sooooo erkältet zu Hause, wie er denn nun zu Hause üben könnte..... (gar nicht, wenn man
krank ist, ist man krank)

*kreisch*

Immer und immer wieder. Immerhin kommt sie nicht mehr in den Pausen angerannt, vor dem
Unterricht oder fängt mich nach einer Stunde ab. Aber wie kann denn jemand immerzu
Gesprächsbedarf haben. ICh habe 30 Schülerinnen und Schüler. Wieso hat sie jeden TAg ein
neues Problem????

Habt ihr auch so redefreudige Eltern und wie geht ihr damit um, wenn es langsam echt zu viel
wird?
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